
 
 

Erarbeitung SGS-Aktionsplan 2026 (AP26) – breite Mitwirkung 

Der jährliche Aktionsplan setzt die Strategie Geoinformation Schweiz (SGS) konkret anhand von 
Projekten um. Die einzelnen Massnahmen beziehungsweise Aktionen sind nach den strategi-
schen Aktionsfeldern gegliedert und tragen zur langfristigen Zielerreichung bei. Richtschnur für 
die Gestaltung der Aktionen sind nebst den Strategiezielen insbesondere die in der Roadmap defi-
nierten Meilensteine. 

In die Tiefe, nicht in die Breite 

Die Gestaltung der einzelnen Aktionen kann aus verschiedenen Gründen nicht völlig frei erfolgen. 
Damit sich die Wirkung und der breite Nutzen der Strategieumsetzung entfalten können, ist eine 
Fokussierung der Tätigkeiten einer breiten Verzettelung diverser Einzelvorhaben vorzuziehen. Als 
Rahmenbedingungen oder Grundlagen für die Erarbeitung des AP26 gelten: 

1. Die strategischen Ziele pro SGS-Aktionsfeld (Strategie), 
2. die Meilensteine der Roadmap (Entwurf Version 2026, Beilage), 
3. die erwartete Zielerreichung des laufenden Aktionsplans 2025 (laufende Projekte), siehe unten, 
4. die Zielerreichung des vorangehenden Aktionsplans 2024 (Erfolgskontrolle). 

Auf dieser Grundlage ist zu überlegen: 

a. Welche bestehenden Aktionen sind im AP26 fortzusetzen? 
b. Zu welchen Aktionen sind weiterführende, vertiefende Tätigkeiten nötig? 
c. Wo können allenfalls neue Akzente gesetzt, neue Impulse eingebracht werden? 

 

Hinweise zur Mitwirkung, Ablauf 

 

Die breite Mitwirkung zur Erarbeitung des AP26 erfolgt im Rahmen der SGS-Gremien, der Kantone 
(via KGK), der involvierten Bundesstellen (via GKG) sowie der Berufsorganisationen und weiterer 
Partner (via SOGI). Am 6. August wird 14:30—16:30 Uhr eine Online-Fragerunde angeboten.  

Die Eingaben aus der Mitwirkung zu den Fragen a.—c. (s. Formular) werden ausgewertet und je 
nach Beurteilung in die weitere AP-Erarbeitung aufgenommen.  Aus Mitwirkungseingaben kann 
kein Anspruch auf Aufnahme im AP26 oder Umsetzung eines Projektes abgeleitet werden. 

Rückmeldungen bitte bis spätestens Freitag, 15. August an info@geoinformation.ch.  

 

https://www.geoinformation.ch/de/strategie-geoinformation-schweiz-sgs
https://www.geoinformation.ch/de/jaehrlicher-aktionsplan
https://www.geoinformation.ch/de/projektuebersicht
https://www.geoinformation.ch/de/erfolgskontrolle
https://teams.microsoft.com/l/meetup-join/19%3ameeting_Y2RlMWNjNTQtYmFjMC00ZDZjLTliOWYtZWNhMDJiMzM5OGNi%40thread.v2/0?context=%7b%22Tid%22%3a%2292f0c122-375f-45da-94b6-bdc7f6f491fb%22%2c%22Oid%22%3a%22a043df3e-00ce-441d-be5a-863d1bddf73f%22%7d
mailto:info@geoinformation.ch


Statusreport zur Umsetzung des AP25, erwartete Zielerreichung 

An der SGS-Plenumssitzung vom 28. Mai 2025 wurde das Statusreporting präsentiert und disku-
tiert, das Auskunft über die erwartete Zielerreichung des laufenden Aktionsplans 2025 gibt. 

Acht der insgesamt sechzehn Aktionen sind wie geplant auf Kurs: 

- 1-24-1  Corporate Identity und Corporate Design (CI/CD) für die Geoplattform Schweiz. 
- 1-25-1  Langfristige NGDI-Organisation/-Governance festlegen inklusive agile Entwicklung. 
- 1-25-2  Vernetzung mit Akteuren und Organisationen ausserhalb Geoinformation stärken. 
- 2-24-2  Bereitstellung von Leitungskatasterdaten über geodienste.ch weiterentwickeln. 
- 4-24-1  Anwendergemeinschaft im Bereich Geodata Science aufbauen. 
- 5-24-2  Technologieradar im Bereich Geoinformation etablieren. 
- 5-25-2  KI: Large Language Models für die Suche und für Abfragen entwickeln. 
- 5-25-3  Swiss Territorial Data Lab: vier Projekte in Produktion bringen, Weiterführung festlegen. 

Vier Aktionen sind leicht verzögert, wobei davon ausgegangen wird, dass sie doch wie geplant ab-
gewickelt werden können: 

- 3-25-1 Klärung der Grundlagen zu GeoCommons. 
Abschluss bis und mit Q1 2026 erwartet. Budget CHF 30k auf Kurs. 

- 5-25-1 Gefässe der Innovationsförderung für die Geoinformation prüfen. 
Aufgabenstellung war zu klären, Abschluss 2025 wahrscheinlich. Budget CHF 5k auf Kurs. 

- 6-25-1 Aus- und Weiterbildung langfristig sichern. Bedarfsindikator aufbauen, Mandat. 
Inhaltliche Anpassungen nötig. Lösung als Plattform – in Geoplattform integriert – realisieren. 
Kompetente externe Partner zur Unterstützung gewinnen, Marketing betreiben. (kein Budget.)  

- 7-24-1 Aufbau und Inbetriebnahme der Geoplattform Schweiz. 
Projekt läuft ohnehin über 2025 hinaus weiter. Agile Planung. Budget CHF 250k auf Kurs. 

Drei Aktionen sind verzögert oder können nicht wie geplant abgewickelt werden: 

- 2-23-1 Rechtliche Abklärungen, Prüfung AKV in GeoIG und GeoIV zur Datenharmonisierung. 
Bei dieser Aktion ist nach wie vor einiges offen bzw. unzureichend definiert. Kann voraussicht-
lich nicht 2025 abgeschlossen werden. Budgeteinsatz CHF 8k noch unklar.  Massnahmen? 

- 2-24-1 Klärung des weitergehenden Harmonisierungsbedarfs inklusive Priorisierung. 
Mehr Abstimmungsbedarf als geplant, Wechsel in der Arbeitsgruppe. Abschluss 2025 nicht 
möglich. (kein Budget.)  Massnahmen? 

- 6-24-1 Organisation Aus- und Weiterbildungsveranstaltungen, Zusammenarbeit SOGI FG6. 
Involvierung SOGI verzögert. Abschluss voraussichtlich erst bis Mitte 2026 möglich. Budget 
CHF 20k auf Kurs.  Massnahmen? 

Eine Aktion konnte noch nicht bearbeitet werden, deren Ausführung ist offen. 

- 2-25-1 Nachhaltige Verfügbarkeit von Geodaten konkretisieren inkl. Umsetzungsvorgabe. 
Wegen Ressourcenmangel und aufgrund der aktuellen Sparrunde beim Bund erst 2026 bear-
beitbar. Budgeteinsatz CHF 40k unwahrscheinlich.  Massnahmen? 

 


